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Gerichtsverhandlungen
afkammer Kürzlich wurde eineHalle 23 Ja See alten Maurer Wülbeim Vopel aus

Sache gegen z delt der vom Schöffengericht zu Eisleben wegen
Thondorf er Khrperberletzung zu 2 Monaten Gefängniß ver
vorſätzlicher den war wogegen er und der Amtsanwalt Berufung
urtheilt Wehen An der Chauſſee zwiſchen Augsdorf und Sierseingelegt hatten 2 Gept der 72 Jahre alte Arbeiter Pötſch aus
leben ging am Zzhpel kam hinter ihm ber und fing an tüchtig
Thondorf umd als dies erwidert wurde packte er ihn und
zu ſchimpfen beide in den Chauſſeegraben Darauf ſoll Vopel
dann fielen dann gekniet und ihn mit einem Stocke ge
auf den baben wogegen Pötſch ſo viel es ihm möglich ſich
ſchlagen oat Der Mißhandelte will ſo übel zugerichtet geweſen
gewehrt er 32 Tage in ärztlicher Behandlung zubringen mußte

daß 5ch wie ſich jetzt berausſtellte nicht ganz ſo ſchlimm
ſt Vogel und Pötſch ſind ſeit geraumer Zeit mit ein
el herfeindet Vopel hat ſich Mühe gegeben ſein gegen

ande Lrübtes Unrecht wieder gut zu machen indem er ihmSe Wezahlte Das Strafverfahren konnte jedoch nicht mehr
rückgängig gemacht werden Daß der Angeklagte ſich in Noth
wehr befunden habe wie er es darzuſtellen verſuchte erſchien
durch die Beweisaufnahme wiederlegt Dem Angeklagten wurden
10 Tage Gefängniß als ausreichendes Strafmaß feſtgeſetzt

Halle 23 Jan Strafkammer Die 19 Jahre alte
Ardeiterin Selma Schröter aus Aſchersleben hatte ſich wegen
Diedſtahls im wiederholten Rückfalle Betrugs und Urkunden
fälſchung zu verantworten Sie iſt ſchon zweimal wegen Dieb
ſtahls beſtraft Jm September v J war ſie als Aufwartung
bei einem Konditor im Dienſt wo ſie ein Portemonnaie mit
1 M Jnhalt auf anderen Stellen für 1 M Kuchen von einem
Handelsmanne für 90 Pf Apfelſinen und Weintrauben er
ſchwindelte ſie entwendete einer Arbeiterin 1 Kleid 1 Jacket
und 1 Strohhut und fertigte im November fälſchlich einen Brief
an um von einem Schankwirth ein Darlehn von 10 M zu erlangen
indem ſie das Bittgeſuch auf den Namen eines Freundes des
Wirthes anfertigte Dieſer Schwindel mißlang Die Frau des
Wirthes war ſo vorſichtig einem kleinen mit dem Briefe an
gekommenen Mädchen nichts zu verabfolgen dagegen der Botin
jemand nachzuſchicken und dadurch die Fälſcherin zu entdecken
Die Angeklagte wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Seinem beſten Freunde mit dem Meſſer zu Leibe gegangen
war ein 17 Jahre alter bisher unbeſtraft geweſener Keſſelſchmjede
lehrling aus Giebichenſtein Er war dafür vom hieſigen
Schöffengericht zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
was ihm aber zu viel war dem Amtsanwalt dagegen zu wenig
Der Angeklagte will gereizt worden ſein und ſich nur gewehrt
haben Am 16 Juli v J war er in der Wirthſchaft zur
Guten Quelle in der Rellſtraße aus unbedeutendem Anlaß mit
einem gleichaltrigen Keſſelſchmiedelehrling in Streit gerathen
hatte ihm eine Ohrfeige gegeben und dafür ſelbſt eine erhalten
Dann wurde er vom Wirth hinausgewieſen und gerieth draußen
mit dem ſpäter erſchienenen Widerſacher wieder zuſammen wo
bei er dieſem nach gegenſeitiger Schübſerei mit einem Meſſer
eine 14 em lange Wunde am rechten Unterarm beibrachte Der
Gerichtshof verwarf die Berufung

Der am 26 Oktober v J auf dem hieſigen Güterbahnhof ge
ſchehene Zuſammenſtoß einer Lokomotive mit einem Packwagen
wobei der Bahnarbeiter Rübeſamen zu Tode kam hatte eine
Anklage zur Folge wegen fahrläſſiger Gefährdung des Trans
portes auf einer Eiſenbahn Ueber den Unglücksfall iſt ſ Z
von uns berichtet Angeklagt war der geprüfte Heizer Z aus
Nordhauſen der durch Vernachläſſigung ſeiner Berufspflicht den
rn verſchuidet haben ſollte Der Angeklagte ſoll als

Führer einer Lokomotive inſtruktionswidrig mit der Maſchine
über ein Merkzeichen hinansgefahren ſein wodurch es geſchah
daß ein zum Rangiren in Bewegung geſetzter Packwagen der
bis zur Weiche 90 geſtoßen wurde bei der Weiche 91 mit dem
Tender der Lokomotkive zuſammenſtieß und entgleiſte während
gleichzeitig ein Thüringer Zug kam der gegen den entgleiſten
Wagen ſtieß wobei der Arbeiter Rübeſamen zu Tode gequetſcht
wurde Der Angeklagte erklärte er habe genau inſtruktions
mäßig gehandelt Er habe die Maſchine nach Trotha führen ſollen und
zu dieſem Zweck mehrere Weichen paſſiren müſfen auch die Weiche
91 und zuletzt die Weiche 90 am Nordthurm Centralweichen
ſtell Station Vorgehalten wurde dem Angeklagten daß ſein
Tender zu weit in die Weiche 91 hineingeragt habe Dies er
klärte der Angeklagte als zutreffend bemerkte aber daß die be
treffende Strecke nur 10 Meter lang ſei die Lokomotive aber
12 Meter ſie ragte alſo darüber hinaus in die Weiche hinein
und der Zuſammenſtoß wäre doch erfolgt Vorſitzender Ja
aber Sie ſollen doch nicht übers Merkzeichen hinausfahren
Angekl Jch ſtand mit der Maſchine ſchon 6 Minuten da und
der Stationsvorſteher ſah es der mußte mir Anweiſung geben
was ich zu thun hatte Daß ich nach Trotha fahren wollte
ſagte ich dem Stationsbeamten Lüdecke der Weichenſteller hatte
es ſchon nach dem Nordthurme gemeldet Lüdecke ſagte zu mir
Es iſt gut Zeuge Bahnmeiſter Schütte gab an der Raum
zwiſchen dem Merkzeichen und der Weiche 91 betrage nur s5/ m
Um hierüber genaue Feſtſtellungen zu erhalten wurde der Zenge
und ein Sachverſtändiger zum Bahnhof geſchickt denen ſich der
Angeklagte anſchloß Dadurch wurde feſtgeſtellt daß thatſächlich
der Zwiſchenraum nur 5 m beträgt Die Maſchine hätte
allerdings noch in die Weiche 90 einrücken können da ſie dort
noch Platz hatte Gutachtlich äußerte ſich ein Sachverſtändiger
an den Weichen 91 und 90 ſind 16 m Raum alſo für die
Maſchine war dort genügend Platz Aber der Angeklagte habe
inſtruktionsmäßig gehandelt er hätte ſich nur überzeugen müſſen
ob der Raum dort frei war dann hätte er vorrücken können
auch über das Signal hinaus ohne Befehl Die Jnſtruktion be
ſtimmt jedoch Lokomotiven dürfen nicht über das Merkzeichen
und Halteſignal ohne beſonderen Befehl hinausfahren Der
Führer Zeitz iſt halten geblieben vor dem Signal Zwiſchen
em Signal Merkzeichen und der Weiche 91 war nicht

Ppree ender Raum Der Staatsanwalt beantragte die Frei
beß des Angeklagten weil ſich nicht habe feſtſtellen laſſen

Verlheſeſtionswidrig gehandelt habe Rechtsanwalt Dr Kähne
r Angetidiger ſchloß ſich dieſem Ankrage an mit dem Hinzufügen

iuſtruktlonsted ürde wenn er anders gehandelt hätte erſt recht
am An geklagleges gehandelt haben Die Schuld liege gar nicht
widerſprecheden ſondern an der Einrichtung und den einander

n Vorſchriften Er hätte gar nicht unter Anklage
ſern lter Der Gerichtshof erkannte auf Frei
tetdigung ſind der Staate ſte caſernen ter auch die der Ver

Wegen verleumderiſcher Beleidigung dieſes erfreu
licherweiſe ſehr ſeltenen Vergehens waren angeklagt ein Schneider
aus Bitterfeld und deſſen Edefrau Beide ben am 23 Sept
v J in Bitterfeld wider beſſer es Wiſſen den Polizeiſergeanten
Rudolph daſelbſt durch üble Nachreden verächtlich gemacht Die
beiden Angeklagten hatten zu Rudolph geäußert es ſei genügendes
Material vorhanden ihn vom Amte zu dringen er habe ein

Ehepaar es habe den Roltzeiſergranten nur warnen wollen
Redereien erwähnter Art ſeien ihm mitgetheilt worden Daß
dies aber unbegründet war ergab ſich aus der Beweisaufnahme
Der Staatsanwalt erachtete verleumderiſche Beleidigung für er
wieſen und beantragte gegen die Angeklagten je 6 Monate Ge
fängniß Das Gericht nahm nur einfache Beleidigung für er
d an und erkannte auf je 30 M Geldſtrafe oder 10 Tage

efängniß

L Lei ig 22 Jan ſt die Entwenduriſcher J t rpKraft nach dem z Z geltenden Re
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Betrug zu beſtrafen Wie bekannt hat das Reichsgerichtvor längerer Zeit ſich h ausgeſprochen daß die Entwendung

elektriſcher Energie nicht als Diebſtahl zu beſtrafen ſei weil dieſe
Kraft nicht als eine bewegliche Sache im Sinne des Dieb
ſtahls Paragraphen anzuſehen ſei Das Landgericht Gotha hat
nun verſucht dem unhaltbaren dadurch abzuhelfen daß
es den Betrugs Paragraphen heranzog hat auf Grund
deſſelben am 10 Oktober v J den Kaufmann Hugo Pollack
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt weil er an der elektriſchenLeitung in ſeinem Laden vor dem Zähler heimlich einen neuen
Anſchluß angebracht und Elektricität im Werthe von 78 M ſich
rechtswidrig verſchafft hatte Das Gericht hat den Thatbeſtand
ſo konſtruirt daß es annahm der Angeklagte habe demElektricitätswerke die wahre Thatſache daß er einen beſonderen
Anſchluß an die Leitung hergeſtellt hatte verſchwiegen Auf
die Reviſion des Angeklagten hob nun aber das Reichsgerichtdas Urtheil auf und verwies die Sache an das Landgericht
zurück Jn der Begründung wurde ausgeführt daß eine Rechts
pflicht für den Angeklagten nicht vorgelegen habe die Anbringungdes heimlichen Anſchiuſes zu bekennen Danach iſt es jetzt
fraglich ob das Landgericht noch Gelegenheit finden wird den
Thatbeſtand des Betruges in ausreichender Weiſe feſtzuſtellen

L Leipzig 22 Jan Unglaubliches aus einer
Badeanſtalt Das Landgericht Naumburg a S hat am
13 November v J den Naturheilkundigen Otto Hirt aus
Zeitz wegen thätlicher Beleidigung zu 1 Jahr Gefängniß ver
ürthellt Ein 16 Jahre altes Fräulein D hatte ſein
Lehrerinnenexamen gemacht und war etwas nervös geworden
an D fragte einen Doktor der Medizin der in der

Miſtalt des Angeklagten Sprechſtunden abhielt um Rath
und erhielt u a Maſſage verordnet Jn der erſten
Zeit wurde Frl D von der Ehefrau des Angeklagten maſſirt
Da es der Frau manchmal an Zeit fehlte übernahm der An
geklagte in ſolchen Fällen die Maſſirung der jungen Dame die
ſich natürlich völlig entkleiden mußte n zwei Fällen hat ſich
nun Kift wie das Gericht auf die Ausſage des Frl D hin
feſtgeſtellt hat gegen dieſe in obſcöner Weiſe vergangen Zwar
beſtritt H mit aller Entſchiedenheit derartiges gethan zu haben
und behauptet Frl D leide an Autoſuggeſtion und Wahn
vorſtellungen aber das Gericht hielt dies auf Grund der Aus
ſagen der Sachverſtändigen ſür ausgeſchloſſen Die Reviſion
des Angeklagten wurde vom Reichsgericht verworfen

L Leipzig 22 Jan Wegen einfachen Bankerotts
iſt am 14 Oktober vom Landgerichte Halle a S neben dem
Kaufmann Leopold Batſchiſt der Kaufmann Eduard Witte
zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt worden Die Ver
urtheilung trat ein weil ſich die Sachverſtändigen erſt nach
längerem Bemühen in der Buchführung der Angeklagten zurecht
gefunden haben alſo nach einem früheren Urtheile des Reichs
gerichts eines Ueberblickes über den Vermögensſtand der Angeklagten un verhältnißmäßig erſchwert worden ſei
Auf die Reviſion des Angeklagten Witte hob das Reichsgericht
das Urtheil auf und zwar hinſichtlich be ider Angeklagten und
verwies die Sache an das Landgericht zurück Die Aufhebung
erfolgte weil der Verdacht nicht ausgeſchloſſen erſchien daß das
Landgericht dem Geſichtspunkte der unverhältnißmäßigen Mühe
keine Rechnung getragen habe

Vermiſchtes
Guten Abend Schulte Sehr erfrent Sie zu

ſehen ſagte am Mittwoch abend bei Ankunft des Zuges
von Köln ein Beamter der Frankfurter Bahnbofspolizei zu einem
eben angelangten feingekleideten Herrn Dieſer wußte nicht
recht wie ihm geſchah er gab dem Beamten etwas zögernd die
Hand ſtammelte guten Abend und wollte ſich dann eiligſt ent
ernen So ſchnell ging das nun nicht Der Polizeibeamte hielt
hn an der Hand feſt fragte nach den eben in Nenuwied ge

ſlohlenen 300 M und lud Herrn Schulte ebenſo höflich wie
energiſch ein ein bißchen mit in die Wachtſtube zu kommen Die
300 M fanden ſich auf Heller und Pfennig bei ihm vor Der
in Bochum geborene Elektrotechniker Schulte hatte in einem Wirths
hauſe zu Neuwied gemauſt als der Wirth ſich einen Augenblick
entfernt hatte Er war darauf gleich mit dem Zuge hierher
r Der Wirth aber war ihm mit einer ausführlichen

epeſche zuvorgekommen und ehe der Elektrotechniker ſeines
Geldes froh wurde ſaß er ſchon in der bekannten grünen
Staatskaroſſe und nun befindet er ſich im Hotel zur vergitterten
Ausſicht auf dem Klapperfelde

Ein Nachſpiel zum Prozeſ Roſengart Gegen die Frauen
Ziegran und Puſch die im Roſengart ſchen Mordprozeß als
Zeugen auftraten und infolgedeſſen vor zehn Monaten unter dem
Verdacht des Meineides verhaftet wurden iſt von der Königs
berger Staatsanwaltſchaft Anklage erhoben worden Der Fall
Roſengart wird ſomit in der nächſten Schwurgerichtsperiode ein
gerichtliches Nachſpiel finden Mehr als 50 Zeugen ſind zu
dieſer Verhandlung zu laden darunter auch das Ehepaar Wolff

Ein eigenartiger Fall von pſyhchiſcher Anfteckung hat
ſich zu Göppingen in Württemberg ereignet Dort hatte
dieſer Tage ein Lehrgehilfe von Holzheim Selbſtmord verübt
Nun wurde dem 22jährigen Dienſtknecht des Bäckers Nagel vom
Oberamt mitgetheilt daß er wegen Verſäumens der Kontroll
verſammlung zu vier Tagen Gefängniß verurtheilt ſei Dies
nahm er ſich ſehr zu Herzen und äußerte zu ſeinem Dienſtherrn
es wäre wohl das Beſte wenn er es auch wie der Holzheimer Lehr
ghtiſe machte Der Brotherr erwiderte ihm daß dies die größte

ummheit wäre Der Knecht fragte hierauf ob er im Dienſte
bleiben dürfe wenn er ſeine Strafe verbüßt hätte Der Dienſt
herr verſprach ihm das nicht nur als ſelbſtverſtändlich ſondern
verſicherte ihm noch daß er ihm jeden Tag die Veſper in den
Arreſt ſchicken wollte Mit dieſer Auskunft anſcheinend zu
frieden verließ der Knecht das Zimmer begab ſich auf den
Hausboden und ſtürzte ſich zum Fenſter hinaus Ohne Be
ſinnung wurde der Schwerverletzte in das Krankenhans gebracht

Ein vpolniſcher Konzertſkaudal Jn Lemberg ver
anſtaltete am Sonntag abend das auch in Halle bekannte
unter der Leitung der Nadine Slavianska ſtehende ruſſiſche
Sängerchor ein Konzert bei dem es zu lärmenden Kundgebungen
der polniſchen Akademiker kam Kaum erklangen die erſten Töne
eines ruſſiſchen Liedes ſo begannen die polniſchen Studenten
faule Eier auf die Eſtrade zu werfen und ſtimmten im Saale
das Lied Noch iſt Polen nicht verloren an Unter den Ver
ſammelten brach eine Panik aus während die meiſten dem
Ausgang er entſtand zwiſchen der rutheniſchen Fang
und den polniſchen Demonſtranten ein r e ſo daß
ſchließlich eine Militärabtheilung und Pollzei einſchreiten mußte
um den Konzertſaal und die Straße von wo aus die Fenſter
des Saales mit Steinen bombardirt wurden zu räumen
22 Akademiker wurden verhaftet in ſpäter Nachtſtunde jedoch
auf freien Fuß geſetzt
Was ein Miniſter koſtet Oeſterreichiſche Blätter ſtellten

kürzlich eine recht intereſſante Rechnung auf über die Koſten die
der jüngſt verſtorbene Graf Hohenwart ſeinem Vaterlande ver
urſacht Graf Hohenwart war im Jahre 1871 Miniſter ſeine
Amtszeit dauerte aber nur etwa acht Monate Dafür bezog er
ſpäter eine Penſion von 8400 fl Bis zu ſeinem Tode machte
das die ſtattliche Summe von 235,000 fl aus Außerdem bekam
der Exminiſter noch eine fette Sinekure wie das gewöhnlich ſo
der Fall zu ſein pflegt Graf Hohenwart wurde zum Präſidenten
des oberſten Rechnungshofes ernannt und bezog als ſolcher
jährlich ein Gehalt von 12,000 fl Da er außerdem noch lange
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Jahre hindurch Diäten als Reichsrathsabgeordueter e
hat er alles in allem dem Staate mehr als 570,000 fl gekoſtet

Hele Ritwoch 21 Jena 00

ſches Duell Jn Przemysl Galizien
kademikern K und welche beide um einen warben ein amerikaniſches Duell tt Die Ent

ſcheidung wurde durch eine Partie Piquet herbeigeführt Der
verlierende Akademiker R ſchoß ſich eine Revolverkugel durch
die Lunge Sein Zuſtand iſt hoffnungslos

Komblizen Luccheni s Nach Deveſchen des römiſchen
Secolo XIX aus Buenos Aires erſchoß ſich in Santa Fé der
Kaufmann Pietro Riccardi aus Verzweiflung darüber daß ſein
Compagnon Bloiſe mit 20,000 Peſos durchgeganugen war Bei
der Ordnung der Hinterlaſſenſchaft hätten die Behörden Briefe
entdeckt aus denen hervorgehe daß Riccardi und Bloiſe Kom
plizen Luccheni s waren die nach Amerika geflüchtet ſeien und
dort unter falſchen Namen gelebt hätten

Der geheimniſtvolle Leichenfund von Verona iſt jetzt
aufgeklärt Man fand dort wie erinnerlich in der Etſch in
einen Sack eingenäht eine zerſtückelte Frauenleiche Die als der
Körper einer gewiſſen Jſolina Canuti der Geliebten des Leutnants
Trivulzio vom 6 Alpenjägerregiment erkannt wurde
Jſolina Canuti hatte ſich als ſie die Folgen ihres Liebesverhält
niſſes merkte auf Anrathen des Offiziers mit dieſem zu der Heb
amme Friedmann begeben Bei der durch dieſe herbeigeführten
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Operation ſei das Mädchen geſtorben worauf man um die
That zu verbergen den Leichnam zerſtückelte Jn dieſe That
ſollen ein Arzt und ein Krankenwärter verwickelt ſein An
einer aufgefundenen Rechnung die Jſolina zwei Stunden vor
ihrem Verſchwinden am 5 Jannar von ihrem Vater zur Be
gleichung erhalten hatte erkannten ihr Vater und ihre Schweſter
daß es ſich um Jſolina handle Die Familie Canuti iſt in
Verona hochgeachtet Leutnant Trivulzio der einer alten
Mailänder Familie angehört deren Mitglieder ſtändig hohe
ſtädtiſche Ehrenämter bekleideten wurde beim Verlaſſen eines
Maskenballes im Teatro Riſtori von zwei Hauptleuten ver
haftet Der abgeſchnittene Kopf des unglücklichen Opfers iſt
bisher nicht aufgefunden worden

Die Elektricität als Thierwärter Daß die Amerikaner
kluge Leute ſind das weiß man und beſonders dürfen ihre Jn
genieure auf einen ſolchen Ruf Anſpruch machen Für alle mög
lichen Zwecke wiſſen ſie die Naturkräfte dienſtbar zu machen
Der Zoologiſche Garten von Cincinnati beſitzt auch eine ganze
Anzahl von Thieren deren Beſtand von der Verwaltung des
Gartens durchaus nicht für nothwendig erachtet wird nämlich
Katzen Mäuſe Ratten und ähnliches Zeug Dieſes Gethier hatte
es ſich als beſonderen Sport auserſeben über einen etwa 3,5 m
hohen Zaun aus feinmaſchigem Draht hinüber in die große
Volidere zu klettern und ſchon mancher ſeltene Vogel war infolge
deſſen eines ſchönen Tages bis auf einen kläglichen Reſt von
Federn verſchwunden Man wandte ſich um Abhilfe an einenLechniker und dieſer kam auf einen ſeiner Zunft durchaus
würdigen Gedanken Es wurden zwei mäßig ſtarke Kupferdrähte
rings um den oberen Rand des Drahtzaunes etwa 4 em über
ihm gezogen und ſtraff geipannt Jn dem Hauſe des Wärters
befand ſich ein Hebel und mit einem Griff konnte der Mann
durch die Drähte einen elektriſchen Strom ſenden der ſtark genug
war um jeder Maus und jeder Katze die Luſt zum Einſteigen
in das Vogelhaus gründlich zu verderben Sobgid der Wärter
das Haus verläßt und beſonders bei Eintritt der Dunkelheit wird
der elektriſche Strom eingeſchaltet und die Vögel befinden ſich
infolge der wachenden Elektricität in voller Sicherherheit vor
ihren Feinden

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Hamburg ermordete
der Deſtillateur Heinrich Kruſe ſeine Ehefrau und tödtete ſich
hierauf ſelbſt Der Grünwaarenhändler Buchhol z in
Hamburg geſtand die vorgeſtern morgen in ſeinem früheren
Keller Grindel Allee vergraben vorgefundene Dienſtmagd
Thurau am 11 Juni vergewaltigt und dann erdroſſelt zu haben
S Letzte Nachrichten im geſtrigen Morgenblatt Bei

Harboöre Dänemark gingen fünf Boote unter Vier Perſonen
ein Vater mit ſeinen drei Söhnen ertranken

Die Hanptſache Nun wie iſt es denn jetzt mit dem Be
finden Jhrer Schwiegermutter Ganz ausgezeichnet der
Arzt hat ihr jegliche Aufregung verboten und ganz beſonders
das Sprechen

Beim Glatteis Betrnnkener Famoſes Wetter
heute fallen die anderen Leute doch auch einmal

Ans dem Leſerkreiſe
M L Halle S 1601 B B ſpricht uur von einer

Unterhaltspflicht von Verwandten in gerader Linie d h von
Eltern gegen Kinder oder umgekehrt ſetzt alſo eine Pflicht zwiſchen
Geſchwiſtern nicht feſt Schlimmſtenfalls würde ja aber auch
wie Sie ganz richtig erwähnen s 1603 Anwendung finden
müſſen Bei der Kopfzahl Jhrer Familie gegenüber dem Ein
kommen Jhres Ehegatten würde derſelbe alſo keinesfalls zu einem
Beitrage zu den Unterhaltungskoſten ſeiner Schweſter herau
gezogen werden können
F K Das mit dem 1 Januar cr in Kraft getretene Bürger

liche Geſetzbuch gilt für das ganze Deutſche Reich natürlich alſo
auch für Elſaß Lothringen und regelt die Rechtsverhältniſſe auch
der vor dem 1 Januar er geborenen unehelichen Kinder im
ganzen Reiche gleich Soweit es ſich aber um die Feſtſtellung
der Vaterſchaft der vor dem Jnkrafttreten des B B geborenen
Kinder und der Unterhaltungspflicht des außerehzüchen Vaters
handelt finden die bisherigen Geſetze noch Anwendung Die Höhe
der von dem Vater zu zahlenden Alimente richtet ſich nach dem
Stande der Mutter und den Lebensverhältniſſen des Ortes wo
das Kind geboren worden iſt

M F in D Cement Betonfußboden eignet fich für
Getreide Speicher mit maſſiven Decken am vorzüglichſten Jn

Linie wäre Gipseſtrich zu nennen Allerdings iſt bei den
lusführungsarten eine durchaus ſachgemäße Herſtellung durch

nur darin geübte Leute vorausgefſetzt
E D Der von Jhnen am 15 Oktober 1899 geſchloſſene

Kaufvertrag war nach dem damaligen Recht für beide Theile
bindend Das neue Recht hat daran nichts geändert und des
halb iſt der Känfer verpflichtet den Vertrag zu erfüllen

Laungiähriger Abonnent in J Wir können fern leider
Wort en eiſe dienen da wir über beides nicht unter
richtet ſind

Aus dem Geſchäftsverkehr

Kohleuſaure Bäder Syſtem Keller Die Erwerbung der
alleinigen er dieſer Bäder für Halle und Umgegend
hat ſich das Central Bad Gr Ulrichſtr 62 geſichert Die
Einführung dieſer Bäder bedeutet einen großen Fortſchritt auf
dem Gediete unſeres Badeweſens Namentlich dürften ver
ſchiedene Kranke wie Herzleidende Rheumatiker von Gicht Be
haftete ſowie Nerven und Rückenmarkleidende die Wohlthat
dieſer Bäder auch am Orte genießen was ſonſt nur in koſt
ſpieligen Bädern möglich war Auch für jene welche ſich eine
theure Badereiſe nicht leiſten können iſt der Genuß dieſer beil
kräftigen Bäder mit geringen Koſten erreichbar Die kohlen
ſauren Bäder ſind das beſte Erfriſchungs und Kräftigungs
mittel bei verlangfamter Rekonvalescenz nach ſchweren
Krankheiten bei Schwächezuſtänden jeder Art ferner bei
geiſtiger Abſpanunng und r Eine Erkältung iſt
nach dieſen Väderu vollſtändig ausgeſchloſſen Die kahlenfauren
Bäder Syſtem Keller gelten
natürlichen Quellen wie Kiſſingen

als vollkommenſter Erſatz der
Nauheim Steben Marien

bad Franzensbad uſw
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